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fopogra|)t)ifd)es aus fjuiironl.
Sebrer: $>tntet 6ud), ftinber, unfer Stàbtcbcn fei SBelgrab unb bai

Törflein Siechten êemlin, mctê müßte bann roobl oon Scbvoatjenbad) b"
über benn neu erfanntcn ©abnbofpla^ fommen ?"

R in ber: Tie eau!"
Sebrer: Dfan nennt ibn baber aucb?"

Sinber: ©äuplag."
Sebrer: Unb roenn allfäQig bort einft ein Dteftaurant erftellt roirb,

roie tonnte man eê nennen?"

fiinber: 3um ©aublàfs !"

SöarjlWtoanbtjrljaft.

3il baê ïier nicbt roie ber belle SBernjtein ?"

©ber mie Hiebr S dm uni."

»rieffaften X>ev tReÖafitott.
H. i. B. (Sinei; Svieß in biefen Stieg ju tragen, fällt unê gar nidjt ein.

SBeldjer oon ben fonfurrirenben Stäbten aud) baa jcattonalmufeum 511=

falte, tvir gönnen cê ibr sou gansent ©erjen unb finb uoflflänbig überjeugt,
bafe eine jebe ton ibnen bie iljr bafür jufattenbe Aufgabe in peinttcfefter ®e=

miffenbafiigfcit Ibfett toitb. diejenigen aber, roeldje über beu Siß beê ^nftitnteS
3u eulfebeiben baben, roerben fid) wobt taum burd) eine mebr ober roeniger

grofee Offerte beflimmen laffen bürfen, roenn fte biefe .gietbe" auf bie £>öt)e

ber 3«t flelleu roollen. ©a« SRationalmufeum barf utebt bic« ein @udf a jlen
unb ein SBafeenfctnger roerben, fonft «etfebtt c« feinen $Mt. <S« mufe bon

bober inftruftioer ©eben tun g fein für unfere nationale ßunft unb unfer nationale«

Äunfigeirerbr. Stil« tbm fotl bie 23egeifterung in bie lernenbe 3ugeub fttömeti,
nacb fdjBncn SDÎufîern neu 511 bilbeit unb neu 311 geftatten, um enblid) ben au«

aller SSelt töneuben ißorrourf, bie sEduveij fei für jvbe tünftletifmc «efirebung
»ertreduet, an« beut SBcge ju räumen. ®a« ift alfo oornebmlicb feine ?tttf;iabe

unb baueben bat c« bann nod) genug Sßtafc für bie gebauluftigen. E. i. C,

©leid)' abgefaßt unb ber Sffielt unter bie Siafe gerieben. §offentticb roirb e« ant

gebübreuben" Orte »erlauben. SinSmag fetjonen ©ant unb bellen ©ruft
SKicbts 3îcue«, al« nod) nidjt bagetoefenen Ädutee. H. i. Berl. SRidjt« ein

getroffen; cermttiblieb im igdnteè fteefen geblieben. S. i. B. SBie febr un«
ba« freut, wir finben faum 3(u«brnd bafür. çoffentlid) gelingt e« unb get)t

beu Sßkg gteid) al« ein ôelb". H. C. Bl. i. D. ©er Söittertifdj* rrar gaty
entwirft, al« er bie Äarte burdjgebtidt uub miibc bem 2anbe freunblid) banfenj
roenn mit georbueten" ©ebanfen balb neue SBotfdiaft fjicr trifft ein. S8011

SReugier ift jroar feine ëpur, neugierig ifi ber Gine nur ; brum lafet'« ihm

nidjt an SReuem felilen, fo bat er Gtioa« ju erjablen uub Sllle« fiimmt batin

fiöblidj ein: S(5roofd)t! ©riieçi! Trampi. 3a, ber SBunbeêraU); e« ift bod)

gut, bafe ber anbere ©beil nidjt feblt, fonji gäbe e« rcatnldjcinlidj aud) nod)

einen eibgcnbjftféen". Spatz. 2d)öiieu '©auf. 9!ur immer munter.
Heiri. ©ibt« feineu äSoifdjlag? Silbe biefe nun nicbt nergeffen. S. i. G. ©ie
SB e r lob ung« r iu gc Ejabeu in ber moberneu ^Bijouterie eine i\orm ange=

nommen, unter roelerjer fte füglidj al« (Sbejioiugeu angefebeu roerben bürfen.
E. C. i. R. SRun, unb? i. B. fetter toirb'« nicbt mit einem SDÎale, Ivo

§ et 1er ift. Glasbrenner i. B. ©a roirb betjlicb trenig babei berauêfdiaurii,
aud) nenn bie Bagatellen 311m îlbtud gelangen, ©te gcroünfd)te 91breffe fönnen
roir 3bucu nicbt geben. ©0 Biet roir roiffen, ging'« nad) füblidjen Rotten.
Jobs. Sind) roieber @iuigc«. K. i. B. ©djönen ©anf. S!tu«roabl bereit«

getroffen. A. v. E. ©ie ftnben bierüter jiemtidj gtofee, oielleicbt audj 311=

oerlaffige 3ufa.mmenftcUungeu int lebten Jpalt jabr ber potittfdjen finnigen.
Un« felbfi ftnb ne 11 1 dit befannt. ©er ßifettba()nföiiig (JoriieliuS SBanberbilt

»ott SRero^SJorf ift am 4. Januar 1877 gefiorben. R. J. 3u ©aufeuben,
nidjt nur 311 ©u^eubeu. M. S. Jjbre Siebe 3u bem fdjöncii OTäbdtcu follte
bod) einen giöfecren (Jinflujj auf 3l)ie ©idjtuiiçten au«üben. ©ie ift glattbaatig,
mit äierlidiem Cbr :c." fönnte beu Sefcr leidjt glauben laffen, e« banble fid)

biet um eine enqlifdjc ©cage. Sïïtaéen ©ie roenigftei'ä eine Uebeifdirift.
N. N. Slbgtbliçt. M- i.' V. ©djönen ©rufe. D. K. W. fteiue SBer=

Wenbung. Verschiedenen: ît'ionDinré mtrb nicbt angenommen.

Itüchert iscli.
Weber's Orts-Lexikon der Schweiz (Verlag der Buchhandlung M.

Kreutz mann, St. Gallen und Zürich) erhält im Laufe des Monats
Februar c. ein Supplement, das die Zahlen der letzten Volks-Zählung,
die Angabe der nächsten Eisenbahn-Station derjenigen Orte, welche keine
eigene Station etc. haben, enthält. Das Supplement wird nicht einzeln
abgegeben, dagegen allen Abonnenten, die sich als solche ausweisen, gratis
zugestellt. Durch'diesen Nachtrag dürfte Weber's Orts-Lexikon der Schweiz,
das auch fernerhin seinen billigen Preis von Fr. 10, solid gebunden und
Fr. 8 ungebunden beibehält, selbst den weitgehendsten Ansprüchen
gerecht werden und ein zuverlässiger Berather des Kaufmanns, des

Beamten und Handwerkers sein, aber auch für jeden Privaten eine
angenehme und lehrreiche Lektüre bilden.

Fnr TAUBËT
Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel von 23-jähriger Taubheit

und Ohrengeräiischen geheilt wurde, ist bereit, eine Beschreibung
desselbpu in deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersenden.
Adr.: J. H. Nicholson, 19, Borgo Nuovo, Milano, Italien. (143)

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Spezialität in Reithosen. Stofflager englischer

Nouveautés.
«F. Herzog, Marchd. -Tailleur,

Zürich Poststrasse 8, I. Etage Zürich.

II
Gegen monatliche Ratenzahlung à 3 Mark

gebe ich an solide Leute das bekannte, grossartige Prachtwerk

eyer's Conversations-Lexikon,
neueste IV. Auflage, 16 Bände, elegant gebunden, à 10 Mark, mit
Atlas, ca. 3000 Abbildungen im Text, 5ÜU Tafeln über Kunstgewerbe
und Industrie und 80 künstlerisch ausgeführte farbige Chromotafeln.
Die Zusendung der erschienenen Bände erfolgt direkt per Post.

Noch nie dürfte ein solches Werthobjekt unter so günstigen
Bedingungen abgegeben worden sein. (11-6)

Bestellungen nimmt nur die Expedition des Nebelspalter" entgegen.

E. Bolm's Militär-Buchhandlung, Düsseldorf, Fürstenwall 86.

An- und Verkauf von Aktien und Obligationen
Ausführung von Börsen-Aufträgen
an schweizerischen und auswärtigen Börsen. l3'x>

A. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

liefert

pr Nachnahme d.d.ganzeSchweiz:
Hose Art. 1 zu Fs. 9.25 in 6 Dessins

5 Iii 6
10 14.25 6
15 18. 6

-Courante und Stoffmuster
gratis.

Welche Artikel wünschen Sie bemustert?

illustrirt, kon-
fiszirt gewesen

Pikante Lektüre!!
Neu und interessant:

Hildebrandt. Ohne Feigenblatt Mk.

D. Heptame-
ron. Pendant
zu Boccaccio

Harems Freud und Leid » 2

Messalinen Wiens. 2 Bände » 4.

Katalog interess. Lektüre gratis,
Versandt diskrot durch

R. Jakobsthal, Berlin W.,
(35-12) Steglitzerstr. 61.

il

0<^TIObC9

DriicitfGitige üoliersetziiiipn|
in und aus Deutsch, Französisch, Ita-
lienisf-I', Englisch, Spanisch, Russisch |
liefert,!. p0|yg|on.|stitUtZÜriC

(Schwc

Der beste Beweis
für ihre Güte ist der grosse
Absatz meiner tadellosen,
unzerreissbaren und
hocheleganten, aus einem Stücke
gefertigten (5-26J

Seemintlleder- Portemonnaies

m. patent. Sicherheitsschloss,
Zahltasche u Goldverschluss.
Für Herren und Damen per
Stück Kr. 4. 50 franko
Nachnahme oder Maiken.

Dieselben, in garantirt
ächt Juchtenleder Fr. 5. 50
franko. Bei Nichtkonvenienz
Zurücknahme.

Die Juchtenleder -
Portemonnaies haben eine
besondere Einrichtung f. Gold
mit Einzelntäschchen f. jedes
Goldstück.

Arthur Weder, St. Gallen.

I

Huinoristit.il J Pikantes I|
Neu nnd interessant fiir Herren -

title xii losen

©FranzoS Pikantflrien 2 M. 9
100 gal. Abent Casanovas 3 M. m

% Amor im Hafem 2 M. fi
0 Die Physiologie der Ebe
O (hoebpik.), eleg. cart. 4 M. #

Amor m. d. Korporalstock 1 M.

0 Galante Memoiren August des©
Starken 1 Mk. 50 Pfg.

Ausflihrl. illustr. Katalog gratis.

Versandt diskret durch 31-6

Franlil Berlin S W.,
HoUmannst: asse 13.

Reiche
Heirathsvermittlungen

besorgt schnell, diskret uud zu
coulantesten Bedingungen selbst in
schwierigen Fällen, im In- und
Auslande; man verlange Statuten
unter Einsendung von 1 Fr. in
Briefmarken, für Deutschland eine
Mark. -39-

Das Etienvermittlungs-Bureau

Harmonie",
Zürich, Seilergrabeu 45, Zürich.

VELOCIPED-FABRIK,WINTERTHUR

BICYCIE BICYCLETTE & TRICYCLE

bestes eigenes & engl. Fabrikat

BILLIGE PREISE GARANTIE

Topographisches aus Huitmyl.
Lehrer: Denket Euch, Kinder, unser Släolchcn sei Belgrad und das

Törslein Fiechten Semlin, was müßte dann wohl von Schwarzenbach her

über denn neu erkannten Bahnhosplatz kommen ?"

Kinder: Tie Sau!"
Lehrer: Man nennt ihn daher auch?"

Kinder: Säuplatz,"
Lehrer: Und wenn allfällig dort einst ein Restaurant erstellt wird,

wie könnte man es nennen?"

Kinder: Zum Saubläß!"

Wahlvcrwauotschaft.

Ist das Bier nicht wie der helle Bernstein?"

Eber wie Mehr Schaum."

Brieftasten der Redaktion.
l-ll. i. S. Einen Spieß in diesen Krieg zu tragen, fallt uus gar nicht ein.

Welcher von den konkurrircnden Städten auch das Galione, lrn use» m
zufalle, wir gönnen es ihr von ganzem Herzen und sind vollständig überzeugt,
daß eine jede von ihnen die ihr dafür zufallende Aufgabe in peinlichster Ge-

wisscnhafiigkcir lösen wird. Diejenigen aber, welche über den Sitz des Jnstiluies
zu cnischciden haben, werden sich wohl kaum durch eine mehr oder weniger
große Offerle bestimmen lasten dürfen, wenn sie diese Zierde" auf die Höhe
der Zeil stellen wollen. Das '.bVrlionalmuseum darf nichl blos cin Guckkasten
und eiu Batzenfänger werden, sonst veifehll es seinen Zweck. Es mnß von
hoher instrukliver Bedeutung sein für unsere nalivnale Kunst nnd unser nationales
Kunstgewerbe. Aus ihm soll die Begeisterung in die lernende Jugend stiömen,

nach schönen Mustern neu zu bilden und neu zu gestalten, um endlich den aus
aller Well lönenden Vorwurf, dic Schweiz sei für jede künstlerifche Bestrebung

vcrlrockncl, aus dein Wege zu räume». Das ist also vornehmlich seine Aufgabe
und daneben hat es dann noch genug Platz für die Schaulustigen. l^. i. v.
Gleich abgefaßt und der Welt unler die Nase geriebe». Hosfenilich wird cS am

gebührenden" Orte verstanden. Einäwäg schönen Dank und destcn e^mß.
Nichts Neues, als noch nicht dagewesenen Schnee. i». i. lZorl. Niehls
eingetroffen; verrnniblich im Schnee stecken geblieben. 8. i. IZ. Wie sehr uns
das freut, wir finden kemm Ausdruck dafür. Hoffentlich gelingt es nnd geht
den Weg gleich als cin Held". tt. 0. LI. i. 0. Ter Bitlerlisch" war ganz

entzückt, als er die Karte durchgeblickl uud wird.? dem Lande freundlich dankn,
wenn mit geordnelen" Gedanken bald neue Botschaft hier infst ein. Von

Neugier ist zwar keine Spur, neugierig ist der Eine nur; drum laßt's ihm
nichl an Neuem fehlen, so hat er Erwas zu erzählen nnd Alles stimmt dann

sröbllch cin: Prooschl! Grüctzi! 1>amoi. Ja, der Bundes, cith; es ist doch

gut, daß der andere Theil nicht fehlt, sonst gäbe es wahrscheinlich auch »och

einen eidgenössischen". Logt?. Schönen 'Dank. Nnr immer niunler.
l-Ieiri. Gidls keinen Vo, schlag? Ende dieß nun nicht vergessen. 8. i. L. Die
V e r l o b uu g s r in g c haben in der modernen Bijvulerie eine Form
angenommen, unler welcher sie füglich als Ebezivingen angcsehe» werden dürse».
l-. v. i. N. Nun, und? i. S. Heller wird's nichl mit einem Meile, wo

Heller ist. Llasbrsnnsr i. IZ. Da wird herzlich wenig dabei heranSsebaucn,

auch wenn dic Bagalcllen zum Abrnck gelangen. Die gewünschte Adresse können

wir Jhucn nickl geben. So viel wir wissen, ging's nach südlichen Zonen.
^ods. Aach wieder Einiges. K. i. lZ. Schönen Dank. Auswahl bereits

getroffen. 6. v. l-. Sie finde» hierüber ziemlich große, vielleicht anch

zuverlässige Zusammenstellungen im lehlen Halljahr der polnischen Zeilungen.
Uns selbst sind sie »ichl bekam,!. Dcr Cisenbahnkönig Cornelius Vanoerbilt
von New-Dork ist am 4. Januar 1877 gestorben. N. ^. Zn Tausenden,
nicht nur zu Duzenden. lv>. 8. Ihre Liebe zu dem schöne» Mädebcn sollte
doch einen größere» Einfliiß ans Ihre Dichtungen ausüben. Sie ist glatthaarig,
mit zierlichein Obr ?c." lö»nte de» Leser leichl glaube» lassen, es handle sich

hier um eine englische Dogge. Machen Sie wenigstenS eine Uebeischrift.
»I. lX. Abgebliyi. lvl. i.' V. Schönen Gruß. 0. X. W. Keine
Verwendung. Vsr8ekisclsnsii : A'ionvmeH wird nicht angenommen.

küt Ii«5ti»,< Ii.
>Vsbsr's tirtî-l.sxilcon clor 8ck«ei? (Verlaß cler biuckkaocllung àl.

L rs ut? m a n n 8t. Uallen uncl Zurren) erkält im Kaute clos IVlonats
?ebruar e. ein supplément, «las ciis Labien cler letzten Volles-^äklung,
àie Angabe cler nlicdsten l-isenbabn 8tation cksrfeoigen Orte, vveleke lesins

eigene 8tation ete. kalien, entdalt. l)à8 Supplément vircl nickt einzeln ab-
gegeben, ciagsgc'n allen Abonnenten, (lie sieb als soleks ausvei^sn, gratis
Zugestellt. Ourck ciiesen Xacktrag clürtts Weber's 0rls-l.exilcon cler 8ck«si?,
ckas arrcb ternerkin seinen billigen ?rsis von Kr. lv. soliil ^ebnnäsn unck

Kr. 8 uogekunclen beibedält, selbst cken v ei tgsk en cl s t n ^nsprücksn
gereckt verclen uncl ein iiuveriassigsr Leratker äes Kaufmanns, ckss

L samten unä blauclv/erlcsrs sein, aber auck tue fsclon privaten eins
angenekms uncl lekrrsicde Kelctüre bilcleo.

Kins Person, vslebe clureti ein siokaekes Glitte! von 28-jakriger l'aub-
bsit uncl Okrengsräuscken gsbsilt veurcle, ist bereit, eins Lssekreibung
ckesselbeu in cleutseber Lpraebs allen ^.»sucksrn gratis iiu ükersenclen.
^àr. i U. Xi-?.!, », l9, Korgo Nuovo, üllil-»»«», Italien. (l43)

reines NlaassAesedäli lür SerrellZaräerode.

XoltVöll-lltSS.

^ UviüffivK, ài'eilà.-1-tiIiôlli'.
5<>i I I^o^ilÄSSs 8, I. ^ ii r i Ii.

Legen monatliene kîateniatllung à 3 I^à
xeds ick àn soliàc- beute às belisnnte. xrusssrtixe ?ca< lirvsrli

neueste IV. ^ullage, 16 ijäncle, elegant geluinelen. à I>> ^laà, mit
^tlas. oa. ?lMj .^bbilclungen im 1'sxr, 500 takeln ülier Kunstgewerbe
unil Inclustris uncl 8V Icüostlerisck ausgetükrte farbige Okromotakeln.
Die Zusencluvg cler ersebienensn tiancie erkolgt äirskt per l^ost.

Nock nie clürtte ein salekss Wertbolijekt unter so göustigen Iis-
clillßungeu abgegeben vorcleo sein. <l>-6>

öe«<ätt»K-en n/,tti< nur c//e à/ieck»ê/o», à dlebelspalter" entAee/en.

iì. lZolm's ^lifiìàr-IZlicîliIllittàfliii^, Vli88e>l!orf, ssliiZtsnwltìl 86.

GSGOGOOGOOOAGOOOOO0OVO
à- urlà Vsrklìtik von ^.litîvi» iiuâ OIi>IiK»t!«i»ei»

^.tlsfiiltrlinx von Vô»'8«i»-àî»ttrâzx.Li»
au 8à?àsrÌ8oìiSli unà g-u8>v!irtl^kil Liirskn. l3-x>

liekert

I>r Xscli-ialims ck.â.xsn!-eSci>v<-i!-!
Nose à.rt. t --u ?s. 9.2S in S vessins

S lt.- S »
Iv 14.25 S

IS 18. «

-Louràntê unck Stvllmustsr

«slclis /ìrUIiSl «llnsoksn Sis bsmust-rt?

illustrirt, Icon-

tisàt. Hevesen

là rruà. illisrczizsallt :

llilckebranàt. Obns ^eixvndlatt Illk.

I). liêptamlî^
con. ?enck»nt
^u Loce-ìviiio

IZ»iiîms kreuà unà I,c-ià » 2

!>lss8àbnen VVi>z»8. 2 Litnàg » 4

XlàlvK intere88. I^elltilrö xr-ltis.
Versandt àiskcvt ckurcl»

». jàbstkal. Serlin W.,
<Zà-l2> 8te-;Iili!krsti-. kl.

uàtck! polxglatt-lnstitutZIüi-il
^

ver beste vereis
kür ibro tinte ist «ler gross«'
^bsat^ meiner taciellosen,
unierreissbaren uncl bocli-
eleganten, sus einem Ztiiclce
gekertigteu 1^5-26)

m patent. 8icdsrdeitssckloss,
?adttascke u Kotclvc-rsckluss.
?tir Herren unä Damsu per
Ltüek d'r. 4. SU lranko Naeb-
oabme ocler Nailesn.

Oieselksn, in garantirt
tickt lucktsntecler I^r. S. S0

kraulîo. Lei Niedtkonvenienü
Znruelcnadme.

Ois luektenlecler -
Portemonnaies Kaken eins Ks-
sonclsre Linriektuog k. tZalci

mit Lintel ntäsekeken k. Heckes

lZolclslüele.
àrtliur Netter. 8t. «âlleii.

I

Hui»vri8til.iì ?ika»te8!j
liêll Kill illlêlê^illll llil- MM !-

-A t'iiiu^ü? l'u.!en>»> le!» 2 U. G
» tM g.-el. .^til'ul. c!!i5annvas Z ». O
G ^moc im ll nl ,» 2 ». V
<t lllp pliv>l">l>^w t>, > I<'lie G
O lkoctnnk.), clp^. e^cl. i ». D
G äm<»' m. >1. Xocporalstoi'k t ». G
G llalrcntkî »êmnii>?tt Xu?zt <les O
» Starktîn t »K. S0 l>lg. G
àuîkiikrl. illustr. Xatalog gratis.

Versanell cli-ikc» l eluccli Zt-6

HoUms.rclist' kcsss 13.

rlki>'atn8vel'mittlungen
besorgt seknell, cliskret uncl ?u
coulâlltesten Lsàiogungen selbst in
sckvierigev Fällen, im In- unck

.^uslancle; man verlange Statuten
unter lZinsi nclung von l Kr. in
rZriefinarken, kür Osutsedlancl eins
?»larlc. -39-

llzz !l>ie>!MM!lI!li!!gz-klil'e-lli

lüriek, 8> ilvrgralien 45, lürick.

öicvctk. elevctUtui » imcvcl.li
Hests5 eigenes à eng!, fâimicst

lZlttllzc pkclSl- o»8ài>i7ll:
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